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Gliederung 

1. Einstieg 

2. Stufen der Schülerpartizipation 

3. Was sagt die Wissenschaft?  

4. Beteiligung von Kindern in der offenen Ganztagsschule – eine 

Herausforderung?! 

5. Gute Gründe, Schülerpartizipation zu ermöglichen  

6. Bereiche von Schülerpartizipation in der offenen Ganztagsgrundschule 

7. Blick in die Praxis:  

 a) Grundschule Pannesheide, Herzogenrath 

 b) Kath. Grundschule St. Martini, Greven  



1. Einstieg – Hospitationsreihe „ganz!partizipativ“ 
(2014/2015) 

Die Arbeitshilfe steht auf der Homepage der SAG NRW kostenlos zum Download zur 
Verfügung:  

http://www.ganztag-
nrw.de/fileadmin/Dateien/Broschueren_Ganztag_NRW/GanzTag_Band31_Partizi
pation_OGS_Web.pdf  

http://www.ganztag-nrw.de/
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http://www.ganztag-nrw.de/fileadmin/Dateien/Broschueren_Ganztag_NRW/GanzTag_Band31_Partizipation_OGS_Web.pdf
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2. Stufen der Schülerpartizipation  

Passivität 

Information 

Konsultation 

Beteiligung 

Mitbestimmung 

Mitgestaltung 

Partnerschaft 

Selbstbestimmung 

In Anl. an: Tilman Langner , nach: BMZ und BLK-Programm 21 



3. Was sagt die Wissenschaft? 

Die Sicht der Schülerinnen & Schüler 

 

• Schülerinnen und Schüler fühlen sich aus den vielen Bereichen der 
Schulorganisation ausgegrenzt (vgl. Wagener 2013; Bettmer 2009; Beher 2007) 

• Hausaufgaben  

• Notengebung 

• Termine von Klassenarbeiten 
 

• Klassenraumgestaltung 

• Umgangsregeln & Konfliktlösung 

• Sportangebote (Haenisch 2011) 

• Außerunterrichtlicher Bereich 
 

• Partizipation eher in Bereichen, die den Unterricht nicht direkt betreffen  
(vgl. Schneider/Stange/Roth 2009; Winklhofer 2008; Beher 2007) 

 
 

   Kinder    Pädagogen 

-                         +     



3. Was sagt die Wissenschaft? 

Die Sicht der Schülerinnen & Schüler 

 

 „Die subjektiv empfundenen Beteiligungsmöglichkeiten [werden] 

 umso größer [...], je weiter die Beteiligungsthemen sich vom 

 eigentlichen Unterrichtsgeschehen und von der Notengebung 

 entfernen.“ 

 

 (BJK 2009) 



3. Was sagt die Wissenschaft? 

Die Rolle der Pädagoge(inn)en 
 

• Beziehung zwischen Kind und Pädagog(inn)en spielt zentrale Rolle für das 
Partizipationsempfinden (vgl. Stolz u.a. 2011) 

 

• Starker Einfluss der Pädagog(inn)en auf Partizipationsprozesse in der 
Grundschule (vgl. Wagener 2013) 

 

• Sicht des päd. Personals: In Ganztagsschulen insbesondere 
multiprofessionelle Zusammenarbeit als Chance für mehr Partizipation 
(vgl. ebd.) 



4. Beteiligung in der offenen Ganztagsschule – eine 
Herausforderung?! 

 

Die (strukturellen) Rahmenbedingungen 

• Offen-additives System   Verzahnung unterrichtlicher & außerunterr. Bereich 

• Zeitliche Strukturen 

• Primarbereich: kein Äquivalent zur SV 

 

Die Pädagog(inn)en 

• Zeit- und Erwartungsdruck 

• Päd. Selbstverständnis(se)   gemeinsam gelebte Haltung? 

• Individuelle Überzeugungen und Eigenschaften  

 

Die Kinder  

• Altersgruppen und Entwicklungsniveaus 

• Interessen und Stärken 

• Vorerfahrungen hinsichtlich Beteiligung 

 

 

 

 



5. Gute Gründe, Schülerpartizipation                         
zu ermöglichen 

 

• Partizipation ist (Kinder-)Recht  

 

• Schule erreicht (fast) alle Kinder  

 

• Kinder und Jugendliche wollen mitbestimmen 

 

• Partizipation fördert Kompetenzen (soziale, z.T. fachliche)  

 

• Partizipation fördert die Zufriedenheit aller Beteiligten  

 

 

 

 

(trotzdem)  



6. Beteiligung über den ganzen Tag – 
Handlungsfelder und Themenbereiche in OGS 

Gestaltung des  

Schulgebäudes 

Pausen- 

gestaltung 

Unterricht 

Freizeit-

gestaltung 

Öffnung in den  

Sozialraum  

Außer-

unterrichtliche  

Angebote 

Lernzeit 

Mittagessen 

Gestaltung 

des  

Schulgeländes 

Gremien  

Offene 

Ganztags- 

schule 



6. Beteiligung am Beispiel des Bereichs 
„außerunterrichtliche Angebote“ 

Außerunterrichtliche 
Angebote 

Ausgestaltung 

Auswahl der 
Angebote 

Angebots-
palette 

Gestaltung 
eigener 

Angebote  

Evaluation der 
Angebote 

Gremien  

……… 



7. Blick in die Praxis! 

 

 

 a) Grundschule Pannesheide, Herzogenrath 

 

 

 

b) Kath. Grundschule St. Martini, Greven  



Grundschule Pannesheide, Herzogenrath 

 
 

Nicole Krawscyk (OGS-Leitung) 

Nadine Pinell (Konrektorin) 

Janine Schwan (OGS-Leitung) 

Celina Giese (Schülerin) 

Feelina Gurgel (Schülerin) 

 

www.gs-pannesheide.de   

 

 

 

http://www.gs-pannesheide.de/
http://www.gs-pannesheide.de/
http://www.gs-pannesheide.de/


Katholische Grundschule St. Martini, Greven 

 
 

 

Agnes Langenhoff (Schulleiterin)  

Michael Menke (Ganztagskoordinator) 

Katharina Schulz (Lehrerin, Koordinatorin des Martinirats) 

 

www.martinischule-greven.de  

 

 

http://www.martinischule-greven.de/
http://www.martinischule-greven.de/
http://www.martinischule-greven.de/


Bild: Volker Blumkowski: 

Straßenkehrer (1986) 

Man muss immer nur an den nächsten Schritt 

denken, an den nächsten Atemzug, an den 

nächsten Besenstrich. Dann macht es Freude; 

das ist wichtig, dann macht man seine Sache 

gut. Und so soll es sein. 

 
(„Beppo der Straßenkehrer“, Michael Ende) 



 
Vielen Dank  

 
für Ihre Aufmerksamkeit!  

  

 



Kontaktdaten 

Serviceagentur „Ganztägig lernen“ NRW 

Janina Billis (wiss. Mitarb.) janina.billis@isa-muenster.de  0251/200 799-23  

Dörthe Heinrich (wiss. Mitarb.) doerthe.heinrich@isa-muenster.de 0251/200 799-14 

www.ganztag-nrw.de   

 

Gemeinschaftsgrundschule Pannesheide, Herzogenrath 

Monika Wallbrecht (Schulleitung) gspannesheide@schule.herzogenrath.de 02407/3828 

Nadine Pinell (stellv. Schulleitung)   

Nicole Krawczyk (Ganztagsleitung)  ogs-pannesheide@gmx.de    

Janine Schwan (Ganztagsleitung)  

www.gs-pannesheide.de 

 

Katholische Grundschule St. Martini, Greven 

Agnes Langenhoff (Schulleitung)  buero@martinischule-greven.de 02571/915860 

Katharina Schulz (Lehrerin)  

Michael Menke (Ganztagskoordinator) ogs-martinischule@lernenfoerdern.de 02571/3762 

www.martinischule-greven.de 

http://www.ganztag-nrw.de/
http://www.ganztag-nrw.de/
http://www.ganztag-nrw.de/
http://www.gs-pannesheide.de/
http://www.gs-pannesheide.de/
http://www.gs-pannesheide.de/
http://www.martinischule-greven.de/
http://www.martinischule-greven.de/
http://www.martinischule-greven.de/
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